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AMTLICHE MITTEILUNG
An einen Haushalt

Postentgelt bar bezahlt

7. Wieselburger Cupschimeisterschaften 2006
Auch im kommenden Jahr finden wieder die Cupschimeisterschaften der Gemeinden Wieselburg-Stadt und -Land statt. Teil-
nahmeberechtigt am Cup sind Einwohner der Gemeinden Wieselburg-Stadt und -Land, die mit Hauptwohnsitz gemeldet sind. 
Ermittelt wird der/die CupmeisterIn aus den Vereinsschirennen der Wieselburger Freizeitrunde, des HC Phantasia Wieselburg 
und der Naturfreunde Wieselburg. Eine Teilnahme an mindestens 2 Rennen muss gegeben sein, um im Cup gewertet zu wer-
den. Die Klasseneinteilung sowie die Ermittlung der Sieger erfolgt nach den Richtlinien des Österreichischen Schiverbandes.

Termine für die Vereinsrennen:

1. Rennen: Wieselburger Freizeitrunde, Sonntag, 29.01.2006, Kasten bei 
Lunz - Anmeldung bei Johann Wachsenegger unter Tel. 0664/15 020 04
2. Rennen: HC Phantasia Wieselburg, Sonntag, 19.02.2006, Puchenstuben/
Turmkogel - Anmeldung bei Erik Hofreiter unter Tel. 0676/52 396 94
3. Rennen: Naturfreunde Wieselburg, Sonntag, 26.02.2006, Jauerling -  An-
meldung bei Robert Picker unter Tel. 0676/55 614 47

Die Startzeit für alle 3 Rennen ist um 10.30 Uhr für den ersten Durchgang und 13.00 Uhr für den zweiten Durchgang.
Für jedes Rennen ist eine eigene Anmeldung erforderlich! Anmeldeschluss: Samstag, 15.00 Uhr, vor dem jeweiligen Rennen.
Nenngeld: Euro 4,-- (Kinder, Schüler, Jugend) bzw. Euro 6,-- (Erwachsene).

Anmeldungen werden auch am Gemeindeamt Wieselburg-Land unter Tel. 52269 bis Freitag, 12.00 Uhr, vor dem jeweiligen 
Rennen gerne entgegengenommen.

Die CUPSIEGEREHRUNG findet am Samstag, 11. März 2006 um 18.30 Uhr, 
im Saal der Raiffeisenbank Wieselburg statt.

 Der Sportreferent Der Bürgermeister
 Karl Gerstl ÖkR Ing. Josef Braunshofer
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Obstbaumaktion Frühjahr 2006
Auch im Frühjahr 2006 bietet das Regionalmanagement Most-
viertel Besitzern von landwirtschaftlich genutzten Flächen an, sich 
an einer Obstbaumpflanzaktion zu beteiligen. Ein geförderter 
Baum (inkl. Baumschutz, Pflock und Wühlmausgit-
ter) kostet Euro 10,-- inkl. 20 % MwSt. Bei dieser Ak-
tion wird nur eine begrenzte Stückzahl an Bäumen 
ausgegeben. Bestellen Sie daher möglichst bald. Es 
gibt aber auch die Möglichkeit für Personen, welche nicht die 
Förderbedingungen erfüllen, zum günstigen Selbstkostenpreis zu 
bestellen. Da die Aktion durch EU-Mittel gefördert wird, ist sie an 
folgende Bedingungen geknüpft:

• Auspflanzung auf landwirtschaftlich gewidmeten Flä-
chen (Grünland, bei Baumreihen mind. 3 m breiter Wiesen-
streifen), Ausnahme öffentliche Flächen

• Pflanzabstände (mind. 8 x 8 m bei kleinkronigen Obstarten wie 
Zwetschken; 10 x 10 bis 12 x 12 m bei Apfel- und Birnhoch-
stämmen)

• Sicherung der Bäume durch Pflock und Verbissschutz aus Holz-
latten (bei Äpfel auch Wühlmausgitter) 

• Keine flächige Einzäunung (Ausnahme: Weiden)
• Erhaltungspflicht: mind. 5 Jahre
• Einhaltung aller für EU-geförderte Projekte erfor-

derlichen Verpflichtungen (die Verpflichtungserklärun-

gen können jederzeit im Regionalmanagement eingesehen 
werden bzw. werden auf Wunsch zugeschickt und liegen bei 
der Baumausgabe auf.)

Die Bestellfrist endet am 24. Februar 2006! Nachträg-
lich eingelangte bzw. unvollständig ausgefüllte Be-
stellungen können nicht berücksichtigt werden!

Die Nachpflanzung kaputt gewordener, geförderter Bäume kann 
nicht im Rahmen dieser Aktion erfolgen. Nachpflanzungen sind 
nur auf Eigenkosten möglich.

Die Baumausgabe erfolgt Ende März 2006 im Mostviertler Bil-
dungshof bei Amstetten. Die Besteller werden über ihren genau-
en Abholtermin rechtzeitig schriftlich informiert. Die Bezahlung 
der Bäume erfolgt bar bei der Ausgabe. Falls die bestellte Sorte 
nicht mehr verfügbar ist, erlauben wir uns eine gleichwertige Er-
satzsorte zu liefern.

Die vollständig ausgefüllte Bestellliste senden Sie: 
• per Post an:
  Regionalmanagement Mostviertel
  Obstbaumaktion Frühjahr 2006
  Gießhübl 7, 3300 Amstetten oder
• per Fax an: 07472/68 100-40

Bestelllisten zur Ausgabe im Frühjahr 2006 erhalten 
Sie am Gemeindeamt Wieselburg-Land!
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Information für Beihilfe zur 
Behebung von Katastrophen-
schäden im Wald
Beim Auftreten von Katastrophenschäden im Wald können öf-
fentliche Mittel zur Behebung eines Teiles dieser Schäden ge-
währt werden. Sind in Ihrem Wald katastrophale Schäden durch 
Sturm, Schnee, Raureif oder Eishang entstanden, wenden Sie 
sich an die Gemeinde Wieselburg-Land und melden Sie den 
Schaden, unter Angabe der Anzahl der Schadensflächen über 
0,3 Hektar und Ihrem ungefähren Flächenausmaß.

Schadensmeldung erst ab einem flächigen Auftre-

ten von 0,3 Hektar je Schadensfläche (darunter kann 
keine Beihilfe gewährt werden).

Ein flächiges Auftreten des Schadens ist dann gegeben, wenn 
durch das Schadereignis weniger als sechs Zentel der vollen 
Überschirmung zurückbleiben und mindestens 150 Stämme pro 
Hektar der vorherrschenden Schicht einen Totalschaden aufwei-
sen. Eine Gemeindekommission wird in der Folge den Schaden 
erheben.

Arbeiten Sie das Schadholz unverzüglich auf (Käfergefahr!), der 
Forstfachmann der Gemeindekommission kann den Schaden 
auch im Nachhinein sicher und richtig ansprechen! 

Ein Rechtsanspruch auf Gewährung der Beihilfe besteht nicht.


